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URTEILSBERUFUNG Staatsanwalt Karl Schober hat jetzt vier Wochen Zeit, die schriftliche Berufung einzubringen

AMIS-Krimi: Staatsanwalt will hohere Strafen

Das 64-Millionen-€-Anlagebetrugs -
verfahren um die Finanzfirma AMIS
und ihre Griinder Dietmar B6hmer
und Harald Loidl kénnte in die Ver-
lingerung gehen. Ende vergangener
Woche hat Richterin Daniela Setz-
Hummel den Verurteilten das 153
Seiten starke Urteil zustellen lassen.

Nun ist Karl Schober, neuer Leiter
der Wirtschaftsabteilung der Staats-
anwaltschaft Wien, am Zug. Denn
AMIS-Ankliger Georg Krakow, der
in die Oberstaatsanwaltschaft auf-
geriickt ist, hat bei der Urteilsver-
kiindung am 20. Dezember 2007 kei-
ne Erkliarung vor Gericht abgegeben.
Indes hat Gruppenleiter Schober den
fritheren AMIS-Machern fristgerecht
noch am 24. Dezember 2007 die Be-
rufungsanmeldung gegen das Urteil
unter den Christbaum gelegt.

Zur Erinnerung: Die AMIS-Griin-
der Dietmar Bohmer und Harald

Loidl haben wegen schweren Betru-
ges je fiinfeinhalb Jahre Haft ausge-
fasst, AMIS-Vorstand Thomas Mit-
ter dreieinhalb Jahre plus eine Mil-
lion € Strafe wegen Steuerhinterzie-
hung. Alban Kuen wurde vom Betrug
freigesprochen, muss aber 53.000 €
wegen Abgabenhinterziehung zah-

len. Am Montag bestitigte Schober
im Gesprich mit dem Wirtschafts-
Blatt die Berufung. ,,Jch muss mir erst
das Urteil anschauen, aber grund-
sitzlich gibt es keinen Weg zuriick®,
sagt Schober. ,Ich habe aber das
Urteil noch nicht bekommen.“ Er hat
nun vier Wochen Zeit, die schriftli-
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che Berufung einzubringen. Dem
Vernehmen nach soll die geringe
Strafhohe - bei einer moglichen
Hochststrafe von zehn Jahren - der
Staatsanwaltschaft aufgestossen sein.
,Bei dieser Schadensumme ist das
nicht wirklich viel, sagt Staatsan-
walt Gerhard Jarosch. ,,Es gibt wenig
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Auszug aus dem Urteil:
AMIS-Richterin Daniela
Setz-Hummel hat die
extremen Bedingungen
der Auslieferungshaft
in Venezuela im Urteil
gegen Bohmer und
Loidl beriicksichtigt
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vergleichbare Verfahren, ich erinnere
an die Bank Burgenland: Erste In-
stanz zehn Jahre, in der Berufung auf
neun Jahre herabgesetzt.“

Verteidiger erstaunt

,wIch finde das Urteil ausgewogen und
gut begriindet®, sagt Bohmers Ver-
teidiger Ewald Scheucher. ,,Das Ge-
richt hat den Strafrahmen eigentlich
zu zwei Drittel ausgeschopft.“ Denn
das Gericht habe die extremen Haft-
bedingungen der monatelangen Aus-
lieferungshaft in Venezuela bei der
Strafbemessung beriicksichtigt.
Auch hitten die Gestindnisse der
AMIS-Macher das Verfahren massiv
verkiirzt. Selbst AMIS-Ankliger Kra-
kow konnte sich in seinem Plidoyer
einen Seitenhieb u.a. gegen die Auf-
sichtsbehorden nicht verkneifen. ,,Es
wurde den Angeklagten recht leicht
gemacht.“ (km)

NOTLANDUNG
Austrian Airlines
hat wieder Zores
mit Dash 8

Der Schock iiber die Notlandung
einer AUA-Maschine vom Typ Dash
8-400 in Wien sitzt nur bei den 67
Passagieren tief. Das Management
der Austrian Airlines hilt an der
Dash-Flotte fest. ,, Wir sind mit die-
sen Flugzeugen sehr zufrieden®, sagt
eine Sprecherin der Airline. Die
neun weiteren Dash 8-400 der AUA
bleiben in Betrieb. Jene Maschine,
bei der eine fehlerhafte Anzeige zur
Notlandung fiihrte, wird ab heute in
Innsbruck durchgecheckt. Auch
einige Techniker von Bombardier
werden die Uberpriifung begleiten.

Alle Dash ausgemustert

Die Propellermaschinen vom kana-
dischen Hersteller Bombardier ha-
ben zuletzt vor allem der skandina-
vischen Airline SAS Probleme be-
reitet. Im Gegensatz zur AUA kam
es bei den Skandinaviern sogar zu
mehreren Bruchlandungen, weil das
Fahrwerk im entscheidenden Au-
genblick versagte. Insgesamt 27 Dash
wurden aus der SAS-Flotte ausge-
mustert, nachdem im Oktober des
Vorjahres eine Bruchlandung auf
dem Flughafen Kopenhagen pas-
sierte. ,,Wir haben kein Vertrauen
mehr in diese Fluggerite“, meinte
SAS-Chef Mats Jansson nach dem
dritten Crash innerhalb von zwei
Monaten. ,,Unsere Passagiere haben
zunehmend Bedenken, in eine Dash
einzusteigen®, erginzte Jansson.
Auch die Austrian hat nicht zum
ersten Mal Zores mit den Dash-Flie-
gern. Im September des Vorjahres
kam es wegen aussertourlicher
Uberpriifungen zu Flugausfillen, die
Analysten mit bis zu zehn Millionen
€ bewerteten. Eine Schadenersatz-
forderung der AUA an Bombardier
gibt es bis jetzt noch nicht. SAS-Boss
Jansson verlangt indes 55 Millionen
€ Entschidigung. (lech)
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Im Gegensatz zur SAS gab es bei
der AUA keine Bruchlandungen
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     WIBL PDF EInstellungen für die automatische PDF-Produktion im Archiv
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 312.222 Höhe: 432.269 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 108 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 3 /QFactor 1.3 /Columns 143 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Rows 195 /ColorTransform 1 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 108 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Niedrig
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 600 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 900 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 1 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: Euroscale Coated v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Nein

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
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